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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : TV Jahn Rehburg 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

Luther beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Trotz Marcel Zobel, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Linsburg das Heimspiel gegen den
TV Jahn Rehburg in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jens Luther den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zobel / Steinbrecher überzeugten im Doppel gegen Kelb /
Luther, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Krooß / Engelbart Raddatz / Hockemeyer in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Lauer / Plate bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Kahle / Kahle. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. 11:6, 4:11, 11:8, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marcel
Zobel und Thomas Raddatz die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Gunnar Kelb zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Krooß im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-
Pleite von Axel Engelbart gegen Andreas Kahle. Einen Zähler für das Team verpasste Cord
Steinbrecher bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sven Hockemeyer. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg verpasste Lesly-Ann Lauer beim 3:11, 11:
9, 4:11, 7:11 gegen Manfred Kahle und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Gonne Plate hatte gegen Jens Luther beim 9:11, 9:11, 9:11 wenig zu bestellen. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Linsburg und des TV
Jahn Rehburg. Marcel Zobel war im Einzel gegen Gunnar Kelb nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nicht ganz mithalten konnte Michael Krooß, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Raddatz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. 13:20
(Krooß) bzw. 11:12 (Raddatz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Sieg verpasste Axel Engelbart beim 4:11,
11:7, 9:11, 7:11 gegen Sven Hockemeyer und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Seit Beginn
der Saison war dies der 14. Sieg von Hockemeyer, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei
12 verbleibt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. In toller Verfassung präsentierte
sich Cord Steinbrecher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Kahle. Lesly-Ann Lauer bekam ihren Gegner Jens Luther beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Luther nun 7
Siege, bei 6 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg
somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (19:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage des SV Linsburg geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen den
SC Uchte II, während der TV Jahn Rehburg am 18.03.2023 gegen den SC Uchte II antritt.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Steinbrecher 1:0, Krooß / Engelbart 1:0, Lauer / Plate 0:1 
Einzel: M. Zobel 2:0, M. Krooß 1:1, A. Engelbart 0:2, C. Steinbrecher 0:2, L. Lauer 0:2, G. Plate 0:1 

 TV Jahn Rehburg
Doppel: Raddatz / Hockemeyer 0:1, Kelb / Luther 0:1, Kahle / Kahle 1:0 
Einzel: G. Kelb 0:2, T. Raddatz 1:1, S. Hockemeyer 2:0, A. Kahle 2:0, J. Luther 2:0, M. Kahle 1:0


